
 

                                       

Planungsleistungen von Architekten und Ingenieuren sind 

europaweit auszuschreiben, wenn der Wert aller Einzel-

lose zusammengerechnet 215.000 € netto überschreitet. 

Damit werden die europarechtlichen Pflichten in 

deutsches Recht umgesetzt (Bundesrat, Drucks. 203/23 

(B)). 

 

Der Bundesrat hat deshalb am 16.06.2023 dem Vorschlag des 

Bundestags zugestimmt, § 3 Abs. 7 S. 2 VgV zu streichen. 

Hintergrund ist ein Vertragsverletzungsverfahren, das die EU-

Kommission gegen Deutschland führt.  

 

Die deutsche Regelung ermöglichte bisher, den Auftragswert 

für Planungsleistungen nur innerhalb der einzelnen 

Leistungsbilder der HOAI zusammenzurechnen. So blieben die 

Auftragswerte häufig unterhalb des EU-Schwellenwertes und 

die öffentlichen Auftraggeber schrieben die Leistungen 

national aus. Diese Regelung verstößt nach Ansicht der EU-

Kommission gegen EU-Recht. 

 

Liegt der Wert aller Planungsleistungen eines Bauwerks 

saldiert über 215.000 € netto, müssen öffentliche Auftraggeber 

alle Einzellose europaweit ausschreiben.  

 

 

 

 

 

 

 

Download Volltext:  

 

TOP038=0203-23(B)=1034.BR-16.06.23 (bundesrat.de) - 

1383 

Europaweite Ausschreibungen 

von Planungsleistungen 

 

Dieser Newsletter beinhaltet keinen Rechtsrat. Die enthaltenen 
Informationen sind sorgfältig recherchiert, geben die Rechtsprechung 
und Rechtsentwicklung jedoch nur auszugsweise wieder und können 
eine den Besonderheiten des einzelnen Sachverhaltes gerecht 
werdende individuelle Beratung nicht ersetzen. 
 

Vergabe Aktuell  

 
 
 
 
 
22.06.2023  

Wert aller Planungsleistungen zu 

addieren 

 

Pflicht, EU-weit auszuschreiben 

Umsetzung des europäischen 

Vergaberechts 

 

https://www.bundesrat.de/SharedDocs/drucksachen/2023/0201-0300/203-23(B).pdf?__blob=publicationFile&v=1


 

                                     

  

 

 

 

 

Nachhaltige und umweltfreundliche öffentliche 

Beschaffung, 25.08.2023 

 

 

 

Vergaberecht für Führungskräfte, 15.09.2023 

 

 

 

Beihilferecht, 08.11.2023 

 

 

 

Wir freuen uns auf Sie! 
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Das Team „Öffentlicher Sektor und 

Vergabe“ von 

 

wurde 2022/2023 von nationalen und 

internationalen Anwaltsrankings zu 

den besten Beratern gezählt und 

ausgezeichnet. 

 

Unsere Vorträge                                    

Unsere Auszeichnungen     Unser Team 


